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Überparteiliche
Bürger-Initiative

Bezahlbare Wohnungen 
statt Bürokomplex Zeise-2 
auf dem Zeise-Parkplatz

Das Bezirksamt Altona hat nun einen Monat Zeit, um die Stimmen zu prüfen.
Hauke Sann von Pro Wohnen Ottensen: „Wir gehen davon aus, dass wir mit 
8.064 abgegebenen Unterschriften die notwendigen knapp 6.000 gültigen 
Stimmen für den Erfolg des Bürgerbegehrens erreicht haben. Wir danken 
allen Unterstützerinnen und Unterstützern für ihren Einsatz in den letzten 
Wochen. 

Und allen Unterzeichnerinnen und Unterzeichnern des Bürgerbegehrens 
für dieses deutliche Signal an die politisch Verantwortlichen, an die In-
vestoren Procom und Quantum sowie an die Auslöser der Bürobau-Pläne 
Scholz&Friends/WPP. Wir fordern, dass die versprochenen 86 Wohnungen 
auf dem Zeise-Parkplatz nun endlich gebaut werden.“

» Das Bürgerbegehren „Platz zum Wohnen!“ 
hat heute vorzeitig die notwendige Anzahl 
von Unterschriften erreicht. 

8.000x Ja! zu bezahlbaren Wohnungen auf dem Zeise-Parkplatz. 
8.000x Nein! zum Bürokomplex Zeise-2.
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Forderungen von  
Pro Wohnen Ottensen:

1. Wir fordern den sofortigen Stopp der  
Bauarbeiten auf dem Zeise-Parkplatz

2. Wir fordern die Rücknahme der fragwürdigen 
Baugruben-Genehmigung

3. Wir fordern den Rückkauf des Grundstücks 
durch die Finanzbehörde

4. Wir fordern eine öffentliche Neu-Ausschreibung 
des Grundstücks für Wohn-Mischbebauung mit 
bezahlbaren Mieten

5. Wir fordern einen Runden Tisch der politisch 
Verantwortlichen mit den Bürgerinnen und  
Bürgern in Ottensen

6. Wir fordern eine substanzielle Mitbestimmung 
von Anwohnern und Gewerbetreibenden  
Ottensens bei der Planung der Bebauung

7. Wir fordern einen öffentlichen „Wettbewerb  
der Ideen“, um konkrete Lösungen für eine  
Wohnbebauung zu erarbeiten


